
Ilka, Mensch, danke! 



 	  Zitat:			  Ich habe also nur geträumt, dieses Gedicht kommentiert zu haben. 

Immerhin ein Traum, der sich leicht verwirklichen läßt.	

Das erinnert mich an den Spruch dieses einen James-Bond-Bösewichts: Wenn man nicht schläft, ist man
gezwungen, seine Träume zu leben! Weiß auch nicht, wie ich drauf komme, diese Assozitation war einfach
da! :))



Ich bin mit deiner kompletten Kritik einverstanden, nur nicht ganz mit dem hier:

 	  Zitat:			  Ich weiß, du reimst gern. 

Ich weiß, daß du Gedichte ohne Reime als weniger lyrisch und weniger gedichtmäßig ansiehst. 

Aber du mußt als Dichterin offen gegenüber allen Formen sein.	

Gerade du solltest doch wissend, wie gerne ich herumprobiere. Ich respektiere freie Gedichte genauso wie
gereimte, habe da also keine genauen Favoriten. Ein gutes freies Gedicht kann 100mal lyrischer sein als
ein inhaltsleeres gereimtes.

Mit anderen Worten: Ich komm deinem Wunsch sehr gerne nach!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Aus fremden Wunden saug' ich Gift...
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